
Ausschuss für Schule, Kultur, Jugend und Soziales der Stadtvertretung 
Ribnitz-Damgarten

E I N L A D U N G
Werte Bürgerinnen und Bürger,

zu der am

Dienstag, dem 17.04.2018 um 17:00 Uhr

am Tagungsort

Regionale Schule "Rudolf Harbig", Schulstraße 13, 18311 Ribnitz-Damgarten,

stattfindenden 22. Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Jugend und Soziales der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten

möchte ich Sie recht herzlich einladen.

Tagesordnung

öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 20.02.2018 mit 

Protokollkontrolle
4. Beschluss des Finanzierungskonzeptes zum Freilichtmuseum 

Klockenhagen; Gast: Herr Krüger
5. Vorstellung der Regionalen Schule "Rudolf-Harbig";Gast: Herr Range
6. Anträge auf Zuschüsse im Bereich Kultur und Jugend
7. Anträge auf soziale Zuschüsse 2018
8. Anfragen/Mitteilungen

nichtöffentlicher Teil:
9. Auskünfte/Mitteilungen
10. Schließung der Sitzung

Mit freundlichen Grüßen

Vorsitzender



Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/BA-18/577

öffentlich

Betreff

Beschluss des Finanzierungskonzeptes zum Freilichtmuseum Klockenhagen

Sachbearbeitendes Amt:
Amt für Bau, Wirtschaft und Liegenschaften

Datum
03.04.2018

Sachbearbeitung:
Heiko Werth
Verantwortlich:
Herr Körner
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Ausschuss für Schule, Kultur, Jugend und Soziales der Stadtvertretung 
Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

17.04.2018 Ö
 Ortsbeirat Klockenhagen der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten 
(Vorberatung)

18.04.2018 Ö
 Finanzausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 19.04.2018 Ö
 Ausschuss für Stadt- und Ortsteilentwicklung, Bau und Wirtschaft der 
Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung)

19.04.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 25.04.2018 N
 Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 02.05.2018 Ö

Beschluss-Nr. RDG/BV/BA-18/577

Die Stadtvertretung beschließt, dass die in der Anlage dargestellten Finanzierungen  der Maßnahmen 
zur weiteren baulichen und inhaltlichen Entwicklung des Museums Grundlage für die perspektivische 
Haushaltsplanung der Stadt Ribnitz-Damgarten für die Jahre 2019 und 2020 werden sollen.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung

Im Herbst 2017 ist Herr Minister Backhaus einer Einladung der Museumleitung in das Museum 
gefolgt. Bei diesem Besuch konnte sich der Minister einen Eindruck von der erfolgreichen 
Entwicklung verschaffen, die das Museum in den letzten Jahren vollzogen hat. Um diesen Prozess 
fortzusetzen, wurden Möglichkeiten zur Unterstützung bei der Umsetzung verschiedener Ideen 
erörtert. Für die dringend erforderliche Neueindeckung des Daches der Torscheune Biestow konnte 
sofort eine Unterstützung in Aussicht gestellt werden. Dem entsprechend ist dieses Vorhaben bereits 
im Haushalt für 2018 berücksichtigt.
Darüber hinaus wurde vereinbart, dass die möglichen Maßnahmen schriftlich dargelegt werden und 
auf dieser Grundlage ein weiterer Termin im Ministerium beim zuständigen Referenten stattfinden 
soll, der am 01.03.2018 folgte.
Für mehrere, der vorab dargestellten Maßnahmen wurde von ministerieller Seite eine mögliche 
Unterstützung signalisiert und eine gewisse Verbindlichkeit der Anmeldung für eine Förderung 
erbeten. Die Stadt als Eigentümerin müsste dafür jeweils als Antragstellerin auftreten. Der effektive 
Fördersatz kann bis zu 60 % betragen.
Die mögliche Förderung für die Dacheindeckung der Torscheune Biestow wurde bestätigt und der 
Verfahrensweg aufgezeigt. Auf Grundlage der Ende März veröffentlichten Richtlinie läuft die 
Beantragung. Umsetzung und Abrechnung erfolgen noch in 2018.
In 2019 sollen die Gangbarmachung der Bockwindmühle (geschätzter Umfang 200.000 €) und der 
Neubau eines Toilettengebäudes für die Museumsgastronomie (geschätzter Umfang 80.000 €) 
folgen. Die Fördermittelanträge dafür müssten bis 31.08.2018 eingereicht werden.
Mit der Maßnahme zur Gangbarmachung der Bockwindmühle soll jetzt vorhandene bauliche 
Hülle instand gesetzt, mit der notwendigen Mühlentechnik ausgestattet und funktionstüchtig gemacht 
werden. Damit wird es möglich, den kompletten Prozess vom Anbau des Getreides, über dessen Ernte 
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und Verarbeitung zu Mehl, bis hin zum Backen des Brotes innerhalb des Museum vollständig erlebbar 
zu machen.
Da diese Maßnahme einen vergleichsweise großen Wertumfang hat, muss mit 80.000 € ein recht hoher 
Eigenanteil aufgebracht werden. Hierfür wurde über Frau Wippermann, als Mitglied des Landtages M-
V, eine zusätzliche Unterstützung in Höhe von 40.000 € avisiert. Auch der Museumsverein würde 
20.000 € beisteuern, so dass der direkt von der Stadt aufzubringende Eigenanteil nur 20.000 € (10 %) 
betragen würde.
Der Neubau eines Toilettengebäudes ist insbesondere für die gastronomischen Angebote im 
Museum, Gaststätte und Backhaus, erforderlich und soll deshalb in unmittelbarer Nähe errichtet 
werden. Die zentralen Sanitärräume befinden sich recht weit entfernt in der Torscheune Biestow und 
sind insbesondere an den vielen Aktionstagen auch zu klein, Ausstattung und Zustand sind nicht mehr 
zeitgemäß.
Für 2020 wäre deshalb dann auch die Sanierung der WC-Anlagen in der Torscheune Biestow 
vorgesehen (geschätzter Umfang 60.000 €). Darüber hinaus soll in dem Jahr auch ein überdachtes 
Materiallager (geschätzter Umfang 100.000 €) im Bereich des vorhandenen Lagerplatzes entstehen. 
Für viele der historischen Baustoffe, die für Instandhaltung und Reparaturen an den historischen 
Gebäuden und Objekten immer wieder benötigt werden, ist eine Lagerung unter Dach, sehr 
entscheidend für die Erhaltung ihres Wertes. Insbesondere betrifft das die meist aus Abbruchhäusern 
geworbenen alten Balken und Holzdielen, historische Fenster oder Türelemente, Lehm, Lehmziegel 
etc..
Im Jahr 2020 läuft der aktuelle Förderzeitraum aus. Deshalb ist eine Einordnung von Maßnahmen in 
den darauf folgenden Jahren heute noch nicht möglich oder absehbar.
Mit der Berücksichtigung der vorgeschlagenen Maßnahmen in den Haushalten der kommenden beiden 
Jahre würde das Gesamtvolumen zur Unterstützung des Museums (Aufwendungen der Stadt) jeweils 
unter dem Durchschnitt der Jahre davor seit 2012 liegen.
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Projekte / Finanzierung Freilichtmuseum Klockenhagen 2012 bis 2021

Betriebskosten- sonstige Zuschüsse

zuschuss Bezeichnung Gesamtkosten Fördermittel Eigenanteil Stadt abzgl. Kostenerstattg. etc. 

IST 2012 196.000,00 €    Brunnenneubau 18.047,80 €           17.951,71 €         96,09 €                   13.367,00 €                 221.841,37 €          48.564

Haus Strassen - Schadstoffsanierung 6.347,46 €             -  €                    6.347,46 €              

Haus Lütten Klein - Schadstoffsanierung 6.030,82 €             -  €                    6.030,82 €              

IST 2013 251.692,00 €    Brunnenneubau 3.590,35 €-           3.590,35 €              5.757,63 €                   476.717,80 €          49.161

Haus Strassen - Schadstoffsanierung 35.259,78 €           -  €                    35.259,78 €            

Haus Lütten Klein - Schadstoffsanierung 285.620,31 €         189.007,95 €       96.612,36 €            

Neubau Verwaltungsgebäude (Anteil) 128.372,02 €         63.875,00 €         64.497,02 €            

Photovoltaikanlage 19.308,66 €           -  €                    19.308,66 €            

IST 2014 253.483,00 €    Haus Lütten Klein - Deckenbalkensanierung 4.456,55 €             -  €                    4.456,55 €              44.215,78 €                 302.155,33 €          59.182

IST 2015 240.000,00 €    Haus Lütten Klein - Spieleboden 2.955,57 €             -  €                    2.955,57 €              7.898,57 €                   255.269,85 €          64.288

Neubau Backhaus Hanstorf 4.415,71 €             -  €                    4.415,71 €              

IST 2016 230.000,00 €    Haus Lütten Klein - Spieleboden 19.409,61 €           7.583,99 €           11.825,62 €            9.878,57 €                   286.697,02 €          60.134

Neubau Backhaus Hanstorf 82.816,21 €           47.823,38 €         34.992,83 €            

IST 2017 230.000,00 €    Haus Lütten Klein - Spieleboden 178.492,12 €         136.585,91 €       41.906,21 €            8.103,49 €                   295.302,17 €          61.061

Neubau Backhaus Hanstorf 97.649,54 €           82.357,07 €         15.292,47 €            

PLAN 2018 230.000,00 €    Mehrzweckhaus  (Veränderung der 250.000,00 €         200.000,00 €       50.000,00 €            308.000,00 €          

Fördermittelbedingungen)

Torscheune Biestow - Dackeindeckung 70.000,00 €           42.000,00 €         28.000,00 €            

PLAN 2019 230.000,00 €    Gangbarmachung der Bockwindmühle 200.000,00 €         180.000,00 €       20.000,00 €            282.000,00 €          

Neubau Toilettenhaus 80.000,00 €           48.000,00 €         32.000,00 €            

PLAN 2020 230.000,00 €    Sanierung der WC-Anlage Biestow 60.000,00 €           36.000,00 €         24.000,00 €            294.000,00 €          

überdachtes Materiallager 100.000,00 €         60.000,00 €         40.000,00 €            

PLAN 2021 Abschmelzung wird angestrebt

gesamt 2.091.175,00 €     1.649.182,16 €      1.107.594,66 €    541.587,50 €          89.221,04 €                 2.721.983,54 €       

Jahr
PROJEKTE

BesucherGesamt pro Jahr
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Stadtver t re tung Ribni tz -Damgar ten Beschlussvorlage
RDG/BV/FA-18/575

öffentlich

Betreff

Anträge auf soziale Zuschüsse 2018

Sachbearbeitendes Amt:
Finanzverwaltungsamt

Datum
26.03.2018

Sachbearbeitung:
Mandy Krüger
Verantwortlich:
Frau Waack
Beteiligte Dienststellen:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status
 Ausschuss für Schule, Kultur, Jugend und Soziales der Stadtvertretung 
Ribnitz-Damgarten (Kenntnisnahme)

17.04.2018 Ö
 Finanzausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Vorberatung) 19.04.2018 Ö
 Hauptausschuss der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten (Entscheidung) 25.04.2018 N

Beschluss-Nr. RDG/BV/FA-18/575

Anträge auf soziale Zuschüsse 2018

Der Hauptausschuss beschließt die Gewährung nachfolgend aufgeführter Zuschüsse an Vereine:
3.500 Euro an den Arbeitslosenverband M/V e. V.
1.000 Euro an die Bad Sülzer Tafel e. V.
2.000 Euro an den Kreisverband der Volkssolidarität e. V.
   470 Euro an die pro familia Schwangerenberatungsstelle
   150 Euro an die Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs und
   400 Euro an den Dorfverein Klockenhagen e. V.

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder:
davon anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Stimmenthaltungen:

Sachverhalt/Begründung:

Die Stadt Ribnitz-Damgarten gewährt Vereinen auf Antrag soziale Zuschüsse. Die Formulare zu den 
Anträgen stehen zum download auf der Internetseite der Stadt Ribnitz-Damgarten bereit und sind bis 
zum 31. März des laufenden Jahres einzureichen.

Ab dem Jahr 2018 werden die Anträge auf soziale Zuschüsse von der Finanzverwaltung bearbeitet. 
Über die Höhe des zu vergebenden Zuschusses beschließt der Hauptausschuss auf Empfehlung des 
Finanzausschusses der Stadtvertretung Ribnitz-Damgarten.

Bis zum Stichtag sind bei der Finanzverwaltung folgende sechs Anträge eingegangen:
1. Arbeitslosenverband M/V e.V. 4.000 EUR
2. Bad Sülzer Tafel e.V. 1.000 EUR
3. Kreisverband der Volkssolidarität Ribnitz-Damgarten 3.000 EUR
4. Pro familia Schwangerenberatungsstelle 470 EUR
5. Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs 150 EUR
6. Dorfverein Klockenhagen e. V. 800 EUR
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Das Antragsvolumen beläuft sich auf insgesamt 9.420 EUR. Im Haushalt 2018 stehen für soziale 
Zuschüsse 9.000 EUR zur Verfügung.

In den Anträgen ist die Tätigkeit des Antragstellers zu beschreiben. Gleichzeitig ist ein Kosten- und 
Finanzierungsplan beizufügen. Die Verwaltung prüft die einzelnen Anträge. Dabei werden die Höhe 
des gewährten Zuschusses in Vorjahren und die zur Verfügung stehenden Mittel im laufenden 
Haushaltsjahr berücksichtigt.

Die Verwaltung empfiehlt nach Prüfung der Anträge die im Beschluss vorgeschlagenen Zuwendungen 
in Höhe von 7.520 EUR.
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Anträge auf soziale Zuschüsse 2018 27.03.2018

Antragsteller Maßnahme / Projekt

Ausgaben Einnahmen 2017 2016 2015

1. Personalausgaben: 165,9 T€ Zuwendung von öff. Trägern: 177,3 T€

Honorare: 1,5 T€ Spenden: 2,5 T€

Sachausgaben: 20,7 T€ Eigenmittel: 4,3 T€

GESAMT: 188,1 T€ GESAMT: 184,1 T€ 4.000,00 €      3.500,00 €       2.500,00 €      3.000,00 € 

(Beraten von Ratsuchenden zu ihrer Schuldensituation, zu 

verschiedenen Finanzierungs- und Sozialleistungsfragen, 

zu Vertragsrechtsfragen, zur Krisenintervention in 

familiären Haushalten, zu den Möglichkeiten der 

Schuldenregulierung sowie zum 

Verbraucherinsolvenzverfahren...)

2. Personalausgaben: 43,2 T€ Zuwendung von öff. Trägern: 22 T€

Sachausgaben: 52,6 T€ Spenden: 8,3 T€

Eigenmittel: 64,5 T€

GESAMT: 95,8 T€ GESAMT: 94,8 T€ 1.000,00 €      1.000,00 €  1.000,00 €    1.000,00 €    

3. Unterstützung zum Erhalt der Begegnungsstätte Personalausgaben: 10,5 T€ Mieteinnahmen: 3,5 T€

Sachausgaben: 8,5 T€

GESAMT: 19 T€ GESAMT: 3,5 T€ 3.000,00 €      3.000,00 €  2.500,00 €     -

4. Personalausgaben: 88,6 T€ Zuwendung von öff. Trägern: 8,7 T€

Sachausgaben: 12 T€ Landesmittel: 88,7 T€

sonst. lfd. Anträge auf Fördg.: 2,7 T€

GESAMT: 100,6 T€ GESAMT: 100,1 T€ 470,00 €         470,00 €     470,00 €       400,00 €       

5. Miete: 150,00 €       

 (10 x 15,00 EUR)

GESAMT: 150,00 €      150,00 €         110,00 €     1.528,20 €    1.528,20 €    

6. Honorare: 800,00 €       

Busfahrt: 400,00 €       

DJ 100,00 €       

Ausstattung: 150,00 €       

GESAMT: 1.450,00 €   800,00 €         800,00 €     600,00 €        -

Blinden- u. Sehbehindertenv., 18311 Ribnitz-Damgarten, Schillstr 29 400,00 €       600,00 €       

Beantragte Zuschüsse GESAMT: 9.420,00 €   8.880,00 €  8.998,20 €    6.528,20 €    

Haushaltsansatz 2018 9.000,00 €   9.000,00 €  10.000,00 €  10.000,00 €  

informatorisch - bewilligter Zuschuss

Kreisverband der 

Volkssolidarität Ribnitz-

Damgarten, Grüne Straße 

7, 18311 Ribnitz-

Damgarten

pro familia Schwangeren-

beratungsstelle, Grüne 

Straße 2, 18311 Ribnitz-

Damgarten

Beratungsstelle für Schwangere und deren Partner bzgl. 

Unterstützungsmöglichkeiten vor der Geburt, 

mutterschutzrelevante Fragestellungen, Elterngeld, 

Elternzeit, Umgangsrecht, Kitaplätze, Konfliktberatung 

gem. §§ 218 + 219 StGB, Beratung zur "Vertraulichen 

Geburt" ... Antrag auf Defizitausgleich, da die Sach- und 

Personalkosten nur zu 90% vom Land finanziert werden

Beantragter 

Zuschuss

Dorfverein Klockenhagen 

e.V., Reinhard Röwer, 

Mecklenburger Str. 27, 

18311 Ribnitz-Damgarten

Durchführung von 4 Veranstaltungen für Rentner (1 

Ausflug am 19.07.2018 zur Insel Wolin, 3x kulturelle 

Betreuung der Rentner beim Frühlingsfest am 

10.04.2018, beim Herbstfest am 04.09.2018 und 

Weihnachtsfest am 11.12.2018)

Bewilligung 

Hauptausschuss 

25.04.2018

Frauenselbsthilfe nach 

Krebs, Ursula Rossbach, 

Goethestraße 19, 18311 

Ribnitz-Damgarten

Mietzuschuss für Versammlungen im 

Begegnungszentrum 2018 (derzeit 40 Personen in der 

Gruppe - Treffen findet ca. 1 x im Monat statt - zum 

Erfahrungsaustausch, Vorträge, kreative Treffen und 

Feiern)

Finanzierungsplan

Arbeitslosenverband M/V 

e.V. Schuldner- und 

Insolvenzberatungsstelle, 

Lange Straße 39, 18311 

Ribnitz-Damgarten

Erhalt der Schuldner- und 

Verbaucherinsolvenzberatungsstelle in Ribnitz-

Damgarten

Abholung der Lebensmittel von Sponsoren und deren 

Auslieferung in die Ausgabestellen der Bad Sülzer Tafel 

und Bringedienst

Bad Sülzer Tafel e.V., 

Kastanienallee 10, 18334 

Bad Sülze

Empfehlung 

Finanzausschuss 

19.04.2018
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